
Unterhaltsamer
Mundartabend

Buchenberg. Ein unterhalt-
samer Mundart-Abend mit
Gesang und Stubenmusik fin-
det am Mittwoch, 20. Mai, 20
Uhr, im Landhotel Sommerau
in Buchenberg statt.

Mundartgeschichten entste-
hen meist aus Alltagssituatio-
nen, vom Autor teils mit spöt-
tischem Humor gewürzt, teils
zum Nachdenken anregend
und in Gedichtform gebracht.
Drei bekannte Allgäuer Mund-
artdichter hat der Gesangver-
ein Buchenberg eingeladen,
im Landhotel Sommerau ihre
Geschichten zum Besten zu
geben: Senzi Weizenegger aus
Sulzberg, Johanna Hofbauer
aus dem Ostallgäu und Martin
Hehl. Manfred Gemkow liest
Geschichten von verschiede-
nen Mundartdichtern. Für Ab-
wechslung sorgen an diesem
Abend der Gesangverein Bu-
chenberg sowie eine Stuben-
musikgruppe aus Buchenberg
mit flotten Stücken.

Karten gibt es ab dem
8. Mai bei der Drogerie Bär

in Buchenberg
(Telefon 08378 362).

Kornhaus-Seminar
zu Napoleon

Weiler. Von Donnerstag,
14., bis Samstag, 16. Mai,
findet das Kornhaus-Semi-
nar in Weiler statt. In enger
Zusammenarbeit mit dem
Westallgäuer Heimatverein,
dem Institut für Europäische
Kulturgeschichte an der Uni-
versität Augsburg und dem
Westallgäuer Heimatverein
gelang es den Organisatoren
Prof. Karl Filser und Gerd Zim-
mer, ein zeitgemäßes Thema
zu finden: „Ist Napoleon an al-
lem schuld ?“ – Zeitenwende
in Bayern und im Westallgäu
vor und nach 1809. Passend
zum Seminarthema gestaltet
das Staatsarchiv Augsburg die
Ausstellung „Die Anfänge des
Regierungsbezirks Schwaben
(1808 – 1838)“, die im Korn-
haus während des Seminars
besucht werden kann.

Den Auftakt der Veranstal-
tung um 20 Uhr im Kolpingsaal
in Weiler bildet der Spielfilm
„Kolberg“ von 1945.

Weitere Informationen bei
der Tourist-Information Weiler
unter Telefon 08387/391-50
www.weiler-tourismus.de

Immenstadt · Bräuhausplatz
www.schaber-immenstadt.de

Kurze Dirndl

ab € 99,–
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Obergünzburg. Das Süd-
seemuseum Obergünzburg
wird am Samstag und Sonn-
tag, 16. und 17. Mai, mit einem
bunten Rahmenprogramm
eröffnet. Im Museum und in
einem Festzelt werden ver-
schiedene Aktionen für Jung
und Alt geboten, unter ande-
rem Live-Musik, Führungen,
Vorträge, Workshops für Kin-
der und leckere Köstlichkeiten
nicht nur aus der Südsee.

Das Museum präsentiert
Exponate aus der Inselwelt
Melanesiens, im Pazifischen
Ozean nahe Papua Neugui-
nea. Der „Allgäuer Seefahrer“,
Karl Nauer aus Obergünzburg,
fuhr Anfang des vergangenen

Jahrhunderts als Kapitän auf
einem Küstendampfer im Zu-
bringerdienst zwischen den
Inseln Melanesiens. Von dort
brachte er Gebrauchs- und
Kultgegenstände wie Waf-
fen, Skulpturen, Schmuck und
wertvolle Totenmasken aus
Tropenholz mit. Ein weiteres
Highlight ist der Bau einer Ori-
ginal Südsee-Hütte durch fünf
Gäste aus dem Dorf Bunlap
auf der Insel Pentecost – ei-
ner von 83 Inseln des südpa-
zifischen Inselstaats Vanuatu.
Die Besucher können den Bau
bis zur Fertigstellung Anfang
Juni mitverfolgen.

Telefon 08372/8239,
www.suedseesammlung.de

Allgäuer Seefahrer
brachte Schätze
Südseemuseum öffnet am 16. und 17. Mai

Seine Privatsammlung mit über 1500 Exponaten hat Kapitän Karl Nau-
er 1913 seiner Heimatgemeinde Obergünzburg übergeben. Schätze
wie diese Tonfigur (links) präsentieren sich jetzt in einer Sammlung in
einem eigens dafür gebauten Museum (rechts) der Öffentlichkeit.
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